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Jahrgang Mittwoch/ den 3ten September, 1845. No. '^7.l
Eine schätzbare Banerei

Durch privat .Handel zu verkaufen.
k Der Unterzeichnete bietet hierdurch durch

Handel zum Verkaufn», eine

V 0 rtreffliche Banerei,
gelegen in Salzburg Taunschip, Lecha Caun-
ty; gränzend an Länder von John Aost, I.
Spinner, David Spinner und an die öffeut-1
liche Straße welche von Allentau» »ach Hel- s
lertaun führt; enthaltend V 5 Acker, mehr oder
westiger Hievon ist ein hinlänglicher Theil
W1 efen und H 0 lzland und der Rest ist
guies Kalksteinboden Bauland in schickliche
Arider eingetbeilr, unter guten Fensen nnd
Übrigens in gutem Cultur - Zustande. Die
Verbeßerungen darauf sind

Eiu ziveistockigtes Wobubaus
einer angebauten steine»-

W »?W Ul» Küche, eine Främ Scheuer,
Heu.» Schoppen. WageiihanS, Welschkorn.
ban S, Schweinestall, und andere nothwendi-
ge Klußengebättde. ES befinde« sich auch un-
gefähr NX) treibende Pfirsich - Bäume, ei»
tragender »od guter Aepsel - Baumgarten,zusammen mit einer Anzahl Pflaumen« und
Birnen - Bäumen auf dem Lande. Auch be-
findet sich ein niefehlendcr Brunnen mit gn-
teM Wasser nahe der Haustkürr, und es
fließt ebenfalls ein kleiner Wasserstrom durch
den, Platz, welcher seh, vorthcilbaft ist, indem
das/ Vieh in jedem Felde Wasser daraus er-
halten kau». Weitere Beschreibung hält ma»
fl«r nbeifliißig indem Käufer es doch vor dem
jisaiif in Augenschein nehme»,

würden wohl thun diese Baue-
rkA zu besehen ehe sie sonstwo kaufen, indem
dieselbe nur eine Meile von Allentann liegt,
wind solche Gelegenheiten sich sehr selten dar.
Ibieten. Der Wunsch des Eigners ist, nach
iWesten zu ziehen, sonst würde diese Banerei j
»einesfalls zu verkaufen sein.
I Die Bedingungen sollen leicht gemacht wer-
Iden, nnd wegen dem Nähere» melde num sich
«n dem Buchstohr des "Lecha Patriots" oder
»bei dem Eigenthümer selbst. Besitz und ein
«Utes Recht kann bis den lsten nächsten April
«egebcu werden.

William W- Weaver.
«lugust 27. nq4m

Schätzbares
Liegendes Eigenthum

Dl»/,f öffentlicher Vendu zu verkaufen.
> /Sanistags den 2Nsten September, nach-
Dens, um 12 Übr Mittags, soll anfdem Pla-
«e /elbst, in Douglaß Taunschip, Montgome-

auf öffentlicher Vendu verkauft
Mprden, alles liegende Eigenthum des ver-

Andreas H 0 ffma n, fen,,
MÄtl'i»von besagten Taunschip und Cannty.
» Mo. l.?Eine schätzbare Banerci,
»nihaltend ungefähr tltt Acker, gelegen in
Wovbesagiein Tauuschip und Caunty; gräu-
Mijid an Land von Mehman, lol'n Hoff-
M'stn, Römisch Katholisch Kirchenland, Geo
Mvgely nnd andere. Darauf ist errichtet

Eil» großes ziveistockigtes stei
nernes Wobubans,

Scheuer und Pferdestall,
Stall hoch von Steinen erbaut, und das

>lebrigeFräm,ein Wagenhaus, Schweinestall
Wut Frnchtkammer darauf, und andere Ne-
Wengebättdc; IK Acker von dem Lande istWutes Holzland, 8 Acker vortreffliche Wiesen,
>nd das Ucbrige ist gutes Pflugland, schicklich
Wn Felder eingetheilt, hinlänglich mit Obst-
bäumen und Wasser versehen, und das Gan-
Weist wegen deßen Güte, schönen Lag« und
«equemlichkeit wol'l werth vor dem Ver-
Wanfstage besehen zn werden.

No. 2. ?Eil» Strich Laud,
«»haltend ungefähr 30 Acker, ist unter guten
Wense», liegt iu besagtem Taunschip, ist be-
Mränzt durch Länder des Job» Hoffma», An-
»eas Koch, George Fegely, von einer vffcnt-
Mie» Straße, und No. ».?li Acker davon ist
Wntes und 5 Acker Wiesen, wodurchMSpringen uud der West » Zweig der Per-Woinen fließen.

No. 3 uud 4, sind Holzlatten,
Welche mit schönem Holze bewachsen sind
Mithaltend eine jede 5 Acker; gränzend an
Minder von George Fegely, Jacob Kahler,
Wn No. I, und andere. Obiges Land wird
Witweder zusammen, oder wie es beschrieben

verkauft werde». Besitz wird auf de» l.Wag April nächstens gegeben.
Bedingungen am Verkaufstage und

Wnfwartung von
Den Erbe»»

verstorbenen Andreas H 0 fiman.IAngust 27. nq3m

Nachricht
hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

Administrator von der Hinterlassenschaft
verstorbenen Daniel Wo odr > ng,

von der Stadt Allentann, Lecha Cauu-
angestellt worden ist. Alle diejenige», wel-

We noch an beugte Hinterlassenschaft schuldig
werden aufgefordert innerhalb 3 Mona-

abzubezahlen?nnd Solche,die noch recht«
haben belieben ihre Rech-

ebenfalls binnen besagter Zeit wohl»
einzuhändigen, an

Levi Woodring, Adm'or.
20. liqliin

zn verkaufen.
Der Unterzeichnete wünscht an den vor-

theilhafiesten Bedingungen eine wohlverbes-
i serte und

Vortreffliche Banerei,
durch privat Handel zu veikaufen. Dieselbe
ist in Columbia Caunty, an dem Nord-Zweig

! der Snsqnchanna, ungefähr 10 Meilen von
Berwick nnd 3 Meilen von Bloomsburq gele-

! gen, nnd ist nmgeben von einem reichen und
sehr schönen Landstrich, welcher Eisenerz nnd !

! Kalksteine in sich begreift, nud nabe den !
. Märkten sich befindet, allwo die höchste» Prei-;
! fe für alle Arte» Produkte erballe» werde».
Die Bauerei enthält 200 Acker, mehr oder!
weniger, und darauf ist errichtet

Ein gutes und starkes backstei-!sizuM. nerncs Wobnhaus,
LelmS - Hans, eine vortreffliche

Srticuer und Ställe, ein Carriage-Haus und
andere Nebengebäude. Die Felder sind alle
wob» gewäpert, nnd eö befindet sich ein Brun-1
ne» mit gutem Waßer uud Pumpe nahe dem

j Ha»se, »»d ei» anderer an der Scheuer. !
Auch befindet sich ein Brunnen nabe dem
Lehns - Hanse. Der Platz wurde mit Sorg- j
fält für eine Reibe von lahren gebaut, die

! Fensen sind in gnier Ordnung, und nabe an!
2000 Bnschel Kalk sind in einer kurzen Zeit!
darauf gebracht worden. Auch befindet sich z
ein kleiner Banmgarten von sorgfältig ansgc-,
wählten Obst - Bäumen ans dein Lande, wel-
cher die beste» Fruchte hervorbringt.

! Der Eigenthümer ist nnr dadurch bewogen i
worden, diese Banerei zum Verkauf anzubie-
ten, daß anderes entfernt liegendes Eigen- j
thnm seine Aufsicht erfordert.

Die Kaufsbedinguugcn erfährt ma», wen»
man anruft bei

F. I. Swabv.
Espn, Columbia Co., Aug. 27. nqkm!

Eine schätzbare Banerei
zn verkaufen.

Der Unterschriebene bietet hiermit eine!
große und schätzbare Banerei znin Verkauf!
an. aeleqen in Nord - Wkeithal» Taunschip,!
Lecha Cannty, gränzend an Länder von;
Henry Schad, David Eberhard, Benjamin!
Breinig, Christian Weber, Land des verstor-
benen Peter Ruch und Andern, enthaltend
»SV Acker mehr oder weniger, wovon 15 Acker !
vom besten Holzland in der Gegend sind, 12 j
Acker vortreffliches Schwamm- nnd der Rest
gutes Bauland in einem hohen Cultur- Zu- -
stände. Die Verbesserungen sind

ein großes steinernes Wobn
eiu steinernes Lelms

beide mit Schiefer-Dächer,
ein steinernes SpringhanS, eine große Scheu- j
er, tbeils S»ein und »Heils Främ, mil einem
angebauten Gebäude, worin eine Pferdekraft
errichtet ist, ein großer Främstall und Schop,!
ein Blockstall und andere notbwendige Außen-1
gebäude. Es befindet sich ein niefehlendcr
Brunnen mit vortrefflichem Waßer nahe der
Hausthüre, wie auch eine niefehlende Waßer-!
qitdlle und Strom nahe dem Hause. Es ist
ebenfalls auf dem Lande ein hinreichender
Kalkstriiibruch und zwei große Kalköfeu nahe
dabei errichtet. Ebenfalls ein guter Baum-!
garten mit gutem Obst befindet sich auf dem
Eigenthum,

Die Lage obiger Bauern ist angenehm und
sehr bequem, nnd kann zusammen oder in
Stücken Verkauft werden, wie es Kauflustigen
am schicklichsten sein mag.

Wegen dem Näheren erkundige ma» sich!
j bei dem Unterschriebenen, wohnhaft in Allen-
tann, Lecha Caunty.

Samuel A. Bridges, j
Assignie von Joseph K. Säger.

August 20. nq lm

' Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichne-
ten als Erecntors von der Hinterlassenschaft
des verstorbenen David Kun tz, letzt-
hin von Lowkill Taunschip, Lecha Caunty, er-
nannt worden sind. Alle, welche noch auf ir-
gend eine Art au die besagte Hintcrlaßcnschaft
schuldig sind, werden hiermit aufgefordert in-
nerhalb drei Monaten abzubezahlen und
Solche, welche noch rechtmäßige Forderungen
haben, beliebe» ihre Rechnungen innerhalb
besagter Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Job« Weida, ? .

John Schmidt, s
August 13. nqvm

Assignie Nachricht.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß der

Unterzeichnete durch die Court von Common
Pleas von Lecha Caunty, als Assignie von
John V. R. Hnnter und seine Frau
Sarah, an die Stelle des verstorbenen
James N. Hunter, angestellt worden ist.
Alle diejenigen die daher an besagten Hunter
schuldig sind, werden aufgefordert innerhalb
60 Tagen anzurufen und Richtigkeit zu ma-

chen und Solche die noch rechtmäßige An-
sprüche haben, werde» ebenfalls aufgefordert

?innerhalb besagter Zeit ihre Rechnungen
wohlbestäligt einzuhändigen an

Jacob D. Boas.
August 6. nqvm

Schatzbare Banerei
Durch privat Handel zu verkaufen.

Der Unterzeichnete wünsch»seine vortreffli-
che Plantasche, gelegen in Ober - Sancona
Taunschip, Lecha Caunty,

Durch privat Handel
zum Verkauf an. Diefelbe.gränzt a» Länder
von Nathan Grim, John Aonng und andere;
enthaltend 103 Acker mehr oder weniger, wo-
von nngefäbr 15 Acker gutes Holzland, unge-
fähr 10 Acker von der allerbesten Wiese, nnd
das übrige gutes Bauland ist, in einem guten

Cnltnr Zustand, »nier guten Fensen nnd sonst
in der besten Ordnung. Die Sancona Criek
läuft durch das Land und es befindet sich eine
Gelegenheit darauf um ein Müblwefen zn er-
richten. Die Verbesserungen darauf sind

Ein gutes doppeltes steiuer-
WiiiUnes Ü?obnbai»s, ein Waüb-
DUslMMhans, eine steinerne Wchweizer.
Scheuer, ein gnteS Främ Wobnhans, nnd
andere Nebengebäude. ES befinden sich
ebenfalls zwei Brunnen, einer am Hanse nnd
der andere an der Scheuer, und ein guter
Baumgarten anf dem Platze.

Kauflustige werden wohl thun obige Plan-
tasche in Augenschein zn nehmen, ehe sie sonst-
wo kaufe», indem sie in Hinsicht der Beqem-
lichkeit und Güte schwer zu übertreffen ist, ?

Auch sollen die Kanfbedinguugen leicht ge-
macht werden. Man melde sich wegen dem
näheren bei Joseph Koch der darauf wobut,
oder bei dem Eigentbünzer selbst, in Wasching-
tou Taunschip, Berks Caunty.

obige Plantafche nicht bis Sam-
stags den Kten September durch privat Han-
del verkauft sein, so soll sie an besagtem Tage
anf öffentlicher Vendu verkauft werden.

Abraham Bechtel.
Aug. 13. 1845. nq4m

Schätzbare L.'and
Durch privat Handel zu verkaufen.
Der Unterzeichne»? bietet hierdurch durch

privat Handel zum Verkauf an, seine
schätzbare Lotte Laud,

gelegen in Nieder - Macnngie Taunschip, Le-
cha Cannty, gränzend an Länder vo» Nicho-
laus Mink, Joseph Lerch, Jacob Mnsselman
und Asa Kern,; enthaltend V Acker klares
gutes Bauland, in schickliche Felder einge-
theilt, unter guten Fensen, und überhaupt
sonst in guter Ordnung. Darauf ist errich-
tet

Eil» gutes eiustöckigtes stei-
!! nernes Wobubaus, Scheuer,

andere Nebengebäude. Es
befindet sich auch ein guter Baumgarten da-

raus.
ObigeS ist eine schätzbare Lotte Land und

die Aufmerksamkeit vo» Kanflnstigen w?rth ;
indem sie sehr paßend für irgend ein Hand-
werker ist. Man melde sich wegen dem Nä-
heren bei dem Unterzeichneten, in S. Wbeit-
hall, oder bei Titus Kern, der auf derselben
wohnt.

Die Kaufsbedingungen solle» leicht ge-
macht werden.

Charles Bich.
August 13. IB4Ä. nq4m

Militärisches Feldlager.
, l Ein Militärisches Feldlager soll ge-

balten werden in Millerstann, Lecha
Caunty, anfangend am Morgen des
23. Seplembers, welches bis Sam-

ts?» stags Abends den 27sten dauern soll,
Alle Feld-und Stabs-Offiziere die«
ser und der angränzenden Brigaden,
so wie alle Freiwillige Compagnien

sind eingeladen beizuwohnen. Da eine An«
zabl Compagnien sich bereits entschloßen ha-
ben diesem Feldlager beizuwohnen, so wird
etwas Großartiges erwartet.

Für Zelten und andere Nothwendigkeiten,
hat die Anordnuugs-Commitlee Vorbereitun-
gen getroffen.

N. B.?Bei einer daselbst gehaltenen Ver-
samlung, wurde Maj. R e n b e n Strouß
als Commandör des Lagers erwählt.

Capt. 5). Miller,
Lieur. A. Erdmatt,
Lieut. H. Gabriel,
Adjt. E. Diebl,
James Cbnstman,
David Gonchall,
Jacob Romig,

Anordnungs- C 0 IN m i t t e k.
August 2V. nqZm

N achri ch t
wird hiermit gegeben, daß der Unterzcichnete
als Erecutor von der Hinterlasseiischast der
verstorbenen Sarah e i st, letzthin von
Ober - Macungie Taunschip, Lecha Caunty,
ernannt worden ist. Zille, welche noch auf
irgend eine Art an die besagte Hinterlassen-
schaft schuldig sind, werden hiermit aufgefor-
dert innerhalb S Wochen abzubezahlen?und
Solche, welche noch rechtmäßige Forderungen
baden, belieben ihre Rechnungen innerhalb
besagter Zeit wohlbestäligt einzuhmidigen an

Jacob Acker, Er'or.
August2o. nqvm

Prethonotar Candidat.
Au die freien nnd unabbangigen Er-

wabler von Lecha Canum :

Freunde u n d M i t b ü r g e r:
Aufge-

fordert von einer großenAttzahl meiner Freun-
den nnd Bekannten, bin ich bewogen worden
mich Euerer Erwägung als ein Candida» für
das

Pr otb 0» 0 lar -AIN t
bei der nächsten allgemeinen Wabl anzubie-
ten, ? Sollte ich mit einer Mehrhei» Euerer
Stimmen beehrt werden, so sollen alle dem
besagten Amte obliegende Pflichten mit Treue,
Pünktlichkeit und auf eine streng nnpartheii-
fche Weise verrichtet werden.

Joh»l Gros).
Allentann Juli 23. nqbW

ProthonotarillS.
Der Unterzeichnete wünscht seine Freunde

und das Publikum im Allgemeinen zu benach-
richtigen, daß er bei der nächsten allgemeinen
Wahl ein Candidat für das P r 0 » h 0 n 0-
t a r - A m t, für Lecha Cannty, sein wird.
Er vertraut daß seine bekannte praktisl en und
theoretischen Kenntniß? von den Pflichten je-
nes Amtes, alle öffentliche Versicherung, daß
er die Fähigkeiten besitzt, das Amt in eigner
Person zu bedienen, gänzlich unnöthig ma-
chen ; während dieser öffentliche AnSdriick
»eines Wunsches, als Candidat angeseben zn
werden, hoffentlich als hinglängliches Zeug-
niß betrachtet werden wird, daß er die Amts
pflichten, in Fall einer Erwählnng, überneh-
men und getreulich ausüben wird

Nathan Miller.
Allentann, Juli 23. nqbW

Schreiber - Amt.
An die Unabhängigen Envahler von

Lecha CaunM.
Freunde und Mitbürger:

Auf-
gemuntert durch eine große Anzahl meiner
Freunden und Bekannt, «, biete ich mich hie-
niit achtungsvoll als ein Candidat an, für baS

Schreiber-Amt,
bei der nächsten kommenden Wahl, und bitte
höflichst für Euere geneigte Unterstützung,?
Sollte ich so glücklich sein, die Erwählung
durch eine Mehrheit Euerer Stimmen zu be-
kommen, so soll es mein einziges Bestreben
sein, das Amt mit Treue und zu Euerer Zu-
friedenheit, überhaupt wie es erfordert wird,
zu versehen.

Tilgbma»« Good,
Juli 30. nqbW

Register Candidat.
A»l die freien und nnabbängigen Er-

wabler von Lecha Caunty :

Freunde und Mitbürger:
Aufgefordert von vielen meiner Nach-

barn, Freunden und Bekannte», suhle ich mich
bewogen als Candidat für das

Negister - Amt
für Lecha Caunty, bei der nächsten allgemei-
nen Wahl hervorzutreten, und ersuche Euch
daher bochachtungsvoll um Eure Stimmen u.
Unterstütznng. Sollte mich das Glück begün-
stige», und ich z» jener Stelle erwählt wer-
den, so kann das Publikum versichert fühlen,
daß ich die Pflichte» derselben getreu, pünkt-
lich und nnpartbeiisch erfüllen, und stels ein
getreuer Wächter der Interessen desselben fein
werde.

Jesse B. Nebs.
Millerstaun, Aug. 20. »qbW

Schreiber Candidat.
An die freie» iiiid unabbaiigigcu Er-

»vabler von Lecha Ca mim.
Freunde nnd Mitbürger:

Auf-
gemuntert durch eine große Anzahl meiner
Freunden und Bekannten bin ich bewogen
worden, als Candidat für das

Schreiber-Amt,
bei der nächsten Oktober Wahl vorzutreten.
Sollte ich so glücklich sei», eine Mehrheit Eu-
erer Stimmen zu erbalten, so vcrsvreche ich
die dem Amte obliegende Pflichte», getreu und
pünktlich auszuüben.

John D. Laivall.
Juli IN, nql'W

Register - Candidat.
An die freien nnd nnabbängigen Er-

»vähler von Lecha Camim.
Freunde und Mitbürger:

Auf
das Ersuchen vieler meiner Freunden fühle
ich mich veranlaßt, mich als Candidat bei der
nächsten Spätjahrs Wahl, für das

Register-Amt,
anzubieten. Sollte ich beehrt werden mit ei-
ner Mehrheit Euerer Stimmen, so verspre-
che ich, die Pflichten des Amtes auf eine ge-
treue Weife und mit strenger Unparteilich-
keit auszuüben.

Garrison Miller.
Juli 30. nqbW

Schreiber - Amt-
An die »lnabbängigen Eriväl.ler vo»

LechaCaunm.
Freunde »nd Mitbürger:

Aufge-
muntert durch eine große Anzahl meiner
Freunden nnd Bekannten, biete ich mich hier-
mit achtttngövvll als ein Candidat.in, für d«n'

Schreibcr-A IN t,
bei der nächstkoinmenden Wahl, und bitte Höf-

!l,chst für Euere geneigte Unterstützung,
! Sollte ich so glücklich sein, die Erwähln»,!
durch eine MehrheitEnerer Stimmen zu bc
kommen, so soll es mein einziges Bestrebe»
sein, das Amt mit Treue und zu Euerer Zu-
friedenheit, überhaupt wie es erfordert wird,
zu verwalten.

Charles A. Nllhe.
Allentaun, Angnst 6. nqbW

Register Candidat.
Au die uuabbäugigcn Stimmgeber von

Lecha Cannm.
Freunde »nd Mitbürger:

Auf.
gemuntert durch eine große Anzahl meiner
Freunden nnd Bekannten, diele ich mich hie-
mit achtungsvoll als ei» Candidat an, für das

Register- A m t.
bei der nächsten kommenden Wahl, und bitle
höflichst für Euere geneigte Unterstützung,
Sollte ich so glücklich sein, die Erwähknng
durch eine Mehrheit Euerer Stimmen zu be-
kommen, so soll es mein einziges Bestreben
sein, das Amt mit Treue und zu Enerer Zu-
friedenheit, überhaupt wie es erfordert wird,
zu versehen.

AbrabamZicgeufuß.
Allentaun, Juli 30. nqbW

Recorder Candidat.
Au die freie« nnd nnabbängigen Er-

wähler von Lecha Cauiity:
Freunde und Mitbürger:

'

Aufge-
fordert von kincrgroßcii Anzahl meiner Freun-
den und Bekannte», bin ich bewogen worden
mich Euerer Erwägung als ein Candidat für
das

Rer 0 rder - Amt
bei der nächsten allgemeinen Wahl anznbie-
ten.?Sollte ich mir einer Mehrheit Euerer
Stimmen beehrt werden, so sollen alle dem
besagten Amie obliegende Pflichte» mit Treue.
Pünktlichkeit und auf eine streng miparthcn-
fche Weise verrichtet werden.

George Steil».
Allentau» Juli 30.

'

nqbW

Recorder - Candidat.
An die freien nnd nnabbängigen Er-

wäbler von Lecha Cauiity.
Freunde und Mitbürger:

Auf
das Ersuchen vieler meiner Freunden »nd
Bekannten, fühle ich mich veranlaßt bei der
nächstkoinmenden Spätjahrs « Wahl als ein
Candidat für das

Ne c 0 r d er - A m t
hervorzutreten. Im Fall ich mit einer Mehr-
heit enrer Stimmen beehrt werden sollte, ss
verspreche ich hiermit die Pflichten besagte»
Amtes anf eine getreue nnd unpartheiische
Weife uud zur größten Zufriedenheit zu ver-
walten.

John Kemmerer.
August 27. nq?l'W

N a ch r i ch t
wird hiemit gegeben, daß die Unterzeichneten
als Administrators von der Hinterlassenschaft
des verstorbenen George L e v a u, letzt-
hin von Nord - Wheithall Tannschip, Lecha
Caunty, ernannt worden sind. Alle welche
noch anf irgend eine Art an die besagte Hin-
terlassenschaft schuldig sind, werden hiermit
aufgeforder» innerhalb 2Monate» abzubezah-
len und Solche welche «och rechtmäßige
Forderungen haben, belieben ihre Rechnun-
gen innerhalb besagter Zeit wohlbestäligt ein-
zuhändigen an

Cbristiua Levau, N. Wbeirhall,
John Levan, do.
George Keck, Allemaim,

Administrators.
August 27. nqvm

10 Schullehrcr verlangt.
Am Samstag den -tten October, zwischenw Uhr Morgens nnd 3 Übr Nachmittags

versammeln sich die Schuldirektoren von O.
Macungie, am Gasthause von Jacob F i-
s ch e r in Trerlerstann, um l>l Scl'nllchrcr
anznnehmen, die alle fähig sein müßen Un-
terricht in der Deutschen und Englischen
Sprache zu ertheilen.

IL?» Zur nämlicher Zeit soll auch ein Ap-
piel über den Schüllar gehalten werden, wel-
cher in dem Duplicate des Tar - Collectors
enthalten ist.

AufBefehl des Boards.

Peter Breinig, Schr.
August 27. nq3m


